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Der Laufsport begeistert seit Jahren Millionen von Menschen auf der ganzen 
Welt. Im Jahr 2021 noch viel mehr als sonst, aufgrund der Ausgangsein-
schränkungen und geschlossenen Fitnessstudios gab es noch nie so viele 
Laufeinsteiger wie in den letzten Monaten.

Denn Laufen löst ein Freiheitsgefühl aus, ist gesund für Geist und Körper und 
bietet einen Ausgleich zum Büroalltag. Aber Laufen ist eben nicht einfach nur 
Laufen. Das richtige Schuhwerk spielt dabei eine wichtige Rolle und oft be-
ginnen da bereits die ersten Probleme. 

Exposé
Ausgangslage
Nike ist ein 1971 gegründeter, international täti-
ger, US-amerikanischer Sportartikelhersteller. Seit 
1989 ist Nike führend in der Sportbranche und 
gehört zu den 100 wertvollsten Unternehmen. 
Jedoch geht es bei Nike schon lange nicht mehr 
nur um den Sport. Der Brand, der ursprünglich für 
qualitative Sportbekleidung bekannt war, ist heute 
eine weltweit bekannte Lifestylemarke, welche ihr 
Sortiment auf Alltagsprodukte erweitert hat. Im 
Nike Store Basel kann u.a. auch eine Laufschuh-
analyse durchgeführt werden. Es besteht die Mög-
lichkeit, die neuen Laufschuhe auf dem Laufband 
zu testen und sich vom Team professionell bera-
ten zu lassen.

Problemstellung
Durch das Ausbleiben einer Laufschuhanalyse und 
die daraus fehlende fachliche Beratung können 
beim Kauf eines falschen Laufschuhmodells körper-
liche resp. gesundheitliche Probleme entstehen.

Bei der gezielten Suche nach einer Laufschuhana-
lyse werden kleinere oder markenspezifische 
Sportgeschäfte von den Konsumenten nicht be-
rücksichtigt, da diese nicht davon ausgehen, dass 
die persönliche Beratung die gleiche Qualität auf-
weist wie eine digitale Laufschuhanalyse.

Zielsetzung der Diplomarbeit
Die Suche nach dem perfekten Laufschuh wird für 
die meisten erst dann relevant, wenn bereits kör-
perliche Beschwerden entstehen. Ich möchte mit 
meiner Arbeit die Analyse der breiten Masse zu-
gänglicher machen, indem der entwickelte Proto-
typ kostengünstig auch von kleinen Sportgeschäf-
ten eingesetzt werden kann. So kann zukünftigen 
Verletzungen vorgebeugt und die qualitative Bera-
tung verbessert werden.

Wie ist Interaktion im Projekt vorgesehen?
Innerhalb des Projektes soll ein interaktiver Proto-
typ erarbeitet werden, welcher das Verkaufsperso-
nal im Store unterstützt und die Laufschuhanalyse 
vereinfachen soll. Die digitale Laufschuhanalyse soll 

vom Verkaufspersonal auch in hektischen Zeiten 
einfach und erfolgreich bedient werden können.

Als «Out-of-store»-Service soll der Prototyp auch 
als Web-App oder App in reduzierter Form selb-
ständig bedient werden können. 

Ausgabekanäle
Im Zuge des Projektes werden zwei Ausgabekanä-
le angesprochen. Der «In-store»-Prototyp in Form 
einer Tablet-Ansicht und der reduzierte «Out-of-
store»-Service in Form einer Web-App oder App.

Persönlicher Bezug
Laufschuhe sind für mich als begeisterten Läufer 
ein grosses Thema. Als Laufeinsteiger war mir 
dies noch nicht bewusst und zum passenden Lauf-
schuh war es ein weiter, schmerzhafter Weg. Ich 
möchte zukünftige Läufer bereits bei der ersten 
Schuhwahl unterstützen und so ihre Erfahrungen 
mit dem Sport verbessern.

(Auszug aus dem Exposé)
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Auftraggeber
Der Nike Store Basel bietet derzeit keine spezielle Laufschuh-
analyse an. Dennoch kann man sich professionell beraten las-
sen, es ist sogar ein Laufband zum Testen der Laufschuhe vor-
handen. Dieses wird jedoch eher selten genutzt, da zum einen 
die Kunden nicht wissen, dass sich dieses im zweiten Stock 
befindet, und zum anderen oft die Sinnhaftigkeit nicht verstan-
den wird. Da der Nike Store keine digitale Laufschuhanalyse 
anbietet, wird er dafür auch nicht in Betracht gezogen.

Nike Community 
Nike bietet diverse Apps zur Community-Bildung an. Neben 
dem Nike Training Club der Nike App auch den Nike Run Club. 
Speziell an der digitalen Umgebung, die Nike geschaffen hat, 
ist, dass diese eine exklusive Umgebung simuliert. Man kann 
die Apps nur mit einer Registrierung nutzen und wird so Mit-
glied der Nike-Familie resp. Mitglied des Nike Run Club. Zusam-
men mit der Einladung wird auch ein personalisierter QR-Code 
generiert, welcher als Identifizierung für Events dient. Kernfunk-
tion der App ist das Tracken und Auswerten der eigenen Lauf-
statistiken, aber auch geführte Trainings, Trainingspläne bis hin 
zur Teilnahme an Events und zum Austausch mit Freunden sind 
über die App möglich. Bereits jetzt können biometrische Daten 
wie Alter, Geschlecht, Grösse und Gewicht angegeben und in 
der App hinterlegt werden.
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Konkurrenzanalyse

SportXX Dreispitz
Die Laufanalyse befindet sich hier in einem sepa-
raten Abschnitt, welcher nur dafür geschaffen 
wurde. Zwei Mitarbeiter sind nur für die jeweiligen 
Laufanalysen zuständig. Diese werden auch mehr-
mals im Jahr geschult, über Laufbilder unterrich-
tet und erhalten jeweils tieferes Wissen zu den 
passenden Schuhen und Laufarten. Das Fussbett 
wird mit einer Glasplatte analysiert, darunter be-
findet sich eine Kamera, welche gegen oben filmt 
und somit einen Live-Abdruck des Fusses dar-
stellt. Das Durchleuchten der Füsse macht Ein-
druck, da es sich aber um eine statische Messung 
handelt, wird nicht genau beachtet, wie sich der 
Fuss in Bewegung verhält. Dennoch können klare 
Muster erkennbar sein. Es wird ein Gleichge-
wichtstest durchgeführt und ebenfalls ein Knie-
beugetest, um zu sehen, ob es eine Aussen- oder 
Innenrotation der Knie gibt. Danach werden die 
entsprechenden Schuhmodelle vorgestellt, welche 
auf einem Laufband getestet werden können. Das 
Laufbild wird vom Verkäufer kritisch begutachtet 
und mit verschiedenen Modellen getestet. Ein 
weiterer Abdruck des Fussbildes wird nicht ge-
macht. Der Test dauerte ca. zwei Stunden. Die 
Analyse hat keine Kostenfolgen, auch ohne den 
Kauf eines Schuhs. Das Personal ist sehr gut ge-
schult, speziell für die Laufschuhberatung, es 
werden mehrmals jährlich spezielle Laufkurse zur 
Personalschulung durchgeführt. 

Ochsner Sport Freiestrasse
Zuerst findet ein Vorgespräch statt, um allfällige 
bekannte Verletzungen festzustellen, die Verkäu-
ferin hat kurz nachgefragt, ob ich beim Laufen 
Schmerzen hätte. Das Gespräch war eher kurz. 
Die Messung des Fussbetts findet mit einer 
Druckmessplatte statt, hier war interessant, dass 
die Messung nicht im Stehen, sondern während 
des Laufens durchgeführt wird. Jeweils mit beiden 
Füssen musste ich barfuss  im Lauf die Platte 
betreten. Danach wurde das Fussbild am Compu-
ter angeschaut. Der Computer hat automatisch 
eine Mittellinie mit dem ideal ausgeglichenen 
Fussbett erstellt. Basierend darauf und ohne wei-
tere Abklärungen wurde danach das entsprechen-
de Schuhmodell vorgestellt. Sobald dieses ange-
zogen war, wurde nochmals der Druckmesstest 
durchgeführt, nach dem gleichen Prinzip wie das 
erste Mal. Danach wurde das Fussbild erneut aus-
gewertet und gemäss der neuen Darstellung hat 
der Schuh den Stand so korrigiert, dass der Fuss 
neutral auftritt. Die gesamte Analyse dauerte ca. 
30 Minuten. Die Analyse hat keine Kostenfolgen, 
auch ohne den Kauf eines Schuhs. Das Personal 
ist nicht speziell geschult, hat aber ein erweiter-
tes Fachwissen, was Laufschuhe betrifft. Was in 
der Schulung fehlt, wird durch die Messtechnik 
evtl. etwas ausgeglichen. 

Laufschuhanalyse Nike Store
Beim Nike Store Basel wird keine digitale Lauf-
schuhanalyse angeboten. Das Laufband befindet 
sich im zweiten Stock in der Herrenabteilung, so 
ist nicht allen Kunden direkt bewusst, dass auch 
die Möglichkeit einer Laufschuhanalyse besteht. 
Im Vergleich zu Ochsner Sport und SportXX ist 
das Angebot von Nike eher eingeschränkt, da sich 
dieses natürlich nur auf die eigene Marke konzent-
riert. Grundsätzlich werden aber mit den vorhan-
denen Schuhmodellen die gängigsten Laufbilder 
abgedeckt. Die Beratung ist qualitativ hochwertig, 
es wird spezifischer auf die einzelnen Schuhe 
eingegangen, dies könnte natürlich auch daran 
liegen, dass die Auswahl eingeschränkt ist. Es 
gibt ebenfalls ein kurzes Vorgespräch über allfälli-
ge Verletzungen, danach können die entsprechen-
den Schuhmodelle anprobiert und auf Wunsch auf 
dem Laufband getestet werden. Die Zeit auf dem 
Laufband ist unbegrenzt, man kann also auf 
Wunsch auch «unbegrenzt» laufen und so ein Ge-
fühl für die Schuhe erhalten. An diesem Punkt 
wurde auch auf spezielle Laufsocken aufmerksam 
gemacht, diese verhindern ein Rutschen im Schuh 
und sind extra gepolstert. So können ebenfalls 
allfällige Beschwerden behoben werden. Das Lauf-
bild wird von der Verkäuferin begutachtet und 
basierend darauf ein anderer Schuh vorgestellt. 
Insgesamt hat die gesamte Analyse ca. 45 Minu-
ten gedauert.
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SportXX
Eine sehr überzeugende Analyse. Die verwendeten Tests sind 
schlüssig und werden zweckmässig eingesetzt. Vor allem das 
Personal, welches ausschliesslich für die Laufschuhanalyse 
zuständig ist, ist ein grosses Plus, weckt vertrauen und punk-
tet mit Fachwissen. Die Preistransparenz fehlt jedoch, ausser-
dem konnten zum Zeitpunkt meines Termins die Laufschuhe 
noch nicht auf einem Laufband oder einer längeren Strecke 
getestet werden. 

Ochsner Sport
Die Analyse wirkte sehr einfach gehalten, der Platz ist begrenzt 
und die in den Boden integrierte Platte wirkt eher dürftig. Wäh-
rend die Bedienung gut ist, fehlt jegliche Interaktion im Bereich 
der Analyse. Auf das Resultat wird nicht speziell eingegangen. 
Die Analyse wirkt eher wie eine Abfertigung.

Fazit
Die digitale Laufschuhanalyse von SportXX ist mit Abstand am 
überzeugendsten. Die Kompetenz der Mitarbeiter wird sehr 
stark hervorgehoben, z.B. mit speziell gekennzeichneten 
Shirts. Dass die Laufanalyse nicht direkt mitten im Store, son-
dern in einem separaten Teil geschaffen wurde, verstärkt die-
sen Effekt. Der Kunde hat das Gefühl, dass es hier wirklich nur 
um den Laufsport geht, Während beim Nike Store oder im 
Ochsner Sport die Laufanalyse innerhalb des Stores integriert 
wurde und nicht speziell hervorgehoben wird. 



10 

Brooks Running
www.brooksrunning.com/de_ch/ShoeFinder

Online-
Konkurrenzanalyse

Bunert, der Laufladen
www.bunert.de/laufschuhberater/

Laufen.de
www.laufen.de/laufschuhfinder

Viele Sportartikelhersteller bieten eine kostenlo-
se Online-Laufanalyse an. Diese ist dann sinnvoll, 
wenn die Zeit für eine Analyse vor Ort nicht vor-
handen ist oder sich kein passendes Angebot in 
der Nähe befindet. 
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Brooks Running
Brooks, einer der führenden Hersteller von Lauf-
schuhen, bietet online einen Schuhfinder an. Der 
Schuhfinder ist sehr schön gestaltet, die Texte 
sind ausgearbeitet und die Webseite ist entspre-
chend gut programmiert. Visuell wie auch inhalt-
lich überzeugt der Schuhfinder absolut. Die Fra-
gen sind inhaltlich sinnvoll gestaltet und erklärt. 
Zu jeder Frage hat man die Möglichkeit, «Was 
steht hinter der Wissenschaft?» anzuwählen, so 
erhält man zusätzliche Erklärungen zur Frage und 
versteht die Zusammenhänge. Zur Unterstützung 
der Übungen werden erklärende Videos geschal-
tet, diese helfen beim eigenen Analysieren und 
sind auf das Wesentliche beschränkt. Bei den 
Sportübungen werden zusätzlich zur Erklärung 
der Übung auch das Resultat und das daraus re-
sultierende Ergebnis erklärt. Die Ergebnisüber-
sicht wirkt auf den ersten Blick unübersichtlich, 
der Schuh ist nicht im Zentrum resp. auf dem 
ersten Screen gar nicht sichtbar. Jedoch werden 
direkt drei potenzielle Schuhe vorgegeben und 
deren Zweckmässigkeit basierend auf den gege-
benen Antworten vorgestellt. Was fehlt, sind defi-
nitiv die Preise, diese sind in der Übersicht nicht 
ersichtlich. Ein weiterer Vorteil: Die Schuhe kön-
nen innerhalb der ersten 90 Tage kostenlos zu-
rückgegeben werden. Alles in allem ist diese On-
line-Analyse sehr gut ausgearbeitet, optisch sehr 
schön umgesetzt und es gibt wenig zu bemän-
geln. 

Bunert, der Laufladen
Bunert, ein deutsches Sportgeschäft, speziali-
siert auf Laufschuhe mit mehr als 10 Standorten 
in ganz Deutschland, bietet eine Online-Laufschuh-
analyse an. Optisch hat die Analyse schön ausge-
arbeitete Visuals. Auf den ersten Blick fällt auf, 
dass diese Analyse nicht nur Laufschuhe inklu-
diert, sondern auch Wanderschuhe und Walking/
Nordic Walking. Bereits getätigte Antworten wer-
den direkt in die kommenden Fragen eingearbei-
tet: «Suchst du einen Laufschuh für Frauen oder 
Männer? Laufschuhe für Frauen sind in kleineren 
Grössen verfügbar und oft schmaler geschnitten 
als Laufschuhe für Männer.» Ich vermisse beim 
Ausfüllen der Fragen einen Fortschrittsbalken, so 
weiss ich nicht genau, wie lange die Analyse noch 
dauern wird. Ebenfalls fehlen Übungen, um ge-
naue Schuhangaben machen zu können, die Fra-
gen sind eher zurückhaltend, obwohl eine grösse-
re Texterklärung vorhanden ist, wirkt diese sehr 
bedrückend. Die Pronation wird abgefragt, jedoch 
wird nicht genau erklärt, wie der User diese 
selbst herausfinden kann. Auch die Frage des 
Fussaufsatzes wird nur mit einer Erklärung ange-
geben, unerfahrene Läufer sind mit dieser Art der 
Online-Analyse überfordert.

Laufen.de
Laufen.de, ein deutscher Blog zum Thema Laufen 
und unterstützt vom Deutschen Leichtathletik-Ver-
band, bietet ebenfalls einen Laufschuhfinder an. 
Mit insgesamt 9 Fragen zum perfekten Laufschuh, 
so der Leitspruch. Die Bilder sind sehr detailliert. 
Während in anderen Analysen Illustrationen ver-
wendet wurden, werden hier echte Bilder verwen-
det. Dies unterstützt z.B. bei der Wahl des Unter-
grunds. Ebenfalls bietet jede Antwort jeweils 
einen Info-Button: «Wähle bitte diese Option aus, 
wenn...». Die Webseite ist nicht responsiv aufge-
baut, so habe ich Mühe mit der Auswahl der Ant-
worten. Auch hier kann ich durch die Fragen an-
hand einer Übersicht navigieren und weiss, wie 
lange die Analyse noch dauern wird. Ausserdem 
wird hier das erste Mal darauf eingegangen, dass 
je nach Trainingsart andere Schuhe verwendet 
werden sollten. Interessant ist ebenfalls, dass ich 
das erste Mal eine Pace angeben kann, daneben 
muss ich ebenfalls das Alter, mein Gewicht und 
meine Lauferfahrung angeben. Allgemein ist der 
Test sehr theoretisch aufgebaut.

Fazit
Von den getesteten Online-Services ist die Lauf-
analyse von Brooks Running am überzeugendsten. 
Sowohl die Basis der Fragen, die Informationsum-
gebung sowie die Experience haben sich gut an-
gefühlt. In meinem Test habe ich gemerkt, dass 
die Fragebögen mit Erklärungen automatisch ver-
trauenswürdiger wirkten. 
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Nike Store Basel – nike.com
Sara Heiri

Fazit 
Das Vertrauen der Kunden ist grösser in die 
Technik als in eine Beratung durch das Ver-
kaufspersonal, hier spielt das Marketing eine 
wichtige Rolle. Die Kunden des Nike Store 
Basel gehen nicht davon aus, eine tiefere Be-
ratung im Bereich Laufschuhe zu erhalten.

Rennbahnklinik – rennbahnklinik.ch
Janine Riesterer

Fazit 
Eine Laufschuhanalyse in einem Sportladen 
ergibt durchaus Sinn, solange sich diese auf 
die Laufschuhe bezieht. Kommen körperliche 
Beschwerden dazu, wird empfohlen, einen 
Spezialisten aufzusuchen und eine Laufana-
lyse durchzuführen. Aus Expertensicht ergibt 
es in einem Sportladen Sinn, die Laufart in 
einem Video festzuhalten und die Hüfte, Knie 
sowie Sprunggelenke mit dem Kunden zu ana-
lysieren. 

Im Zuge dieser Diplomarbeit habe ich diverse 
Interviews mit Spezialisten auf dem Gebiet der 
Laufanalyse, Orthopädie und funktionellen Diag-
nostik geführt. 

Ziel der Interviews war es, Genaueres über die 
Abläufe einer qualitativen Analyse zu erfahren, die 
verwendeten Techniken zu verstehen und nachzu-
vollziehen und darauf basierend die Übungen für 
meinen Prototyp zu entwickeln. 

Ich habe darauf verzichtet, die ausführlichen Inter-
views vollständig abzubilden, und werde stattdes-
sen einzelne Zitate und Schlüsse aus den Inter-
views verwenden. Die gesamten Interviews und 
Mitschnitte können in den Anhängen eingesehen 
werden.

Interviews
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Orthopädie Thommen – thommen-orthopaedie.ch
Beat Thommen

Fazit 
Hauptursache für Laufbeschwerden bei Lauf-
anfängern sind fehlende Muskulatur und die 
dafür falschen Laufschuhe. Mit wenigen Tests 
lässt sich die Muskulatur testen, für Laufan-
fänger sind etwas mehr gestützte Schuhe 
besser geeignet.

Laufsportklinik – laufsportklinik.ch
Christophe Bocherens

Fazit 
Die Schwierigkeit besteht zum einen darin, 
die Daten der einzelnen Schuhe zu sammeln. 
Jedes Nachfolgemodell, kann nicht mit dem 
alten Modell verglichen werden. Zum anderen 
ist das Fachwissen des Verkaufspersonals ein 
entscheidender Faktor, dieses beeinflusst 
massgeblich die Qualität der Analyse. Die im 
Prototypen verwendeten Übungen ergeben 
nach Christophe Bocherens Sinn, ersetzen 
aber eine qualitative Analyse nicht.  
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LAUFEN MACHT MIR SPASS, 
ABER OFT HABE ICH DANACH 
SCHMERZEN

Petra Wunderlin
KV-Angestellte und Hobbyläuferin

Über
Alter: 	 28 
Wohnort: 	 Basel 
Einkommen:	 Mittelschicht

Lauferfahrung
Keine grössere Lauferfahrung, Petra hat das Lau-
fen in den letzten 2 Jahren für sich entdeckt.  
Meist läuft sie ihre Trainingsläufe in der Stadt zwi-
schen 2 und 5 km.

Schuhe
Petra läuft in «ON»-Schuhen, diese hat sie bei ei-
ner Online-Aktion ohne Recherche bestellt. Sie 
sehen sehr modern aus und sind perfekt für den 
Laufsport – so die Werbung. 

Wissen über Laufsport & Technik

Geduld

Selbstsicherheit

Technische Affinität

Personas

Petra Wunderlin
Petra Wunderlin wurde basierend auf meiner Re-
cherche und Interviews erstellt. Eine charakteris-
tische Nutzergruppe des Angebotes besteht aus 
Amateurläufern, deren Lauferfahrung noch sehr 
gering ist. Meist haben diese Personen den Spass 
am Laufen frisch entdeckt und dazu noch ihre 
alten Sportschuhe ohne Vorbereitung verwendet, 
welche nur zum Teil oder gar nicht für den Lauf-
sport geeignet sind. 

Motivation
Sie möchte fit bleiben, deshalb läuft Sie 2 bis 3 
Mal die Woche hauptsächlich in Basel und auf 
Asphalt.

Problem
Bisher hat sie nach 5 km Laufen Schmerzen in 
den Sehnen und im Schienbein. Dies hindert sie 
daran, den Laufsport weiter auszuüben. 

Ziel
Sie möchte schmerzfrei ihre Trainingsläufe  
absolvieren und so Fortschritte machen. 
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ICH BIN AUF DER SUCHE 
NACH NEUEN HERAUSFOR
DERNDEN LÄUFEN

Patrik Herzog
Informatiker und ambitionierter Läufer

Über
Alter: 	 39 
Wohnort: 	 Frenkendorf 
Einkommen:	 Obere Mittelschicht

Lauferfahrung
Er läuft längere Strecken ab 7 km, mehrmals wö-
chentlich, am Wochenende längere Läufe bis 20 
km. Er hat Marathon- und Triathlonerfahrung. 

Schuhe
Patrik läuft in Brooks, diese sind langsam ausge-
laufen und es wird Zeit für neue Schuhe. Bei die-
ser Gelegenheit möchte er Schuhe kaufen, die ihn 
vorantreiben. 

Wissen über Laufsport und Technik

Geduld

Selbstsicherheit

Technische Affinität

Patrik Herzog
Patrik Herzog vertritt in meiner Arbeit die Gruppe 
der ambitionierten Amateursportler. Eine Lauf-
schuhanalyse wird nicht nur von angehenden Läu-
fern, sondern auch von bereits erfahrenen Läu-
fern in Anspruch genommen. Grund dafür ist zum 
einen, dass erfahrenen Läufern die Wichtigkeit 
des richtigen Laufschuhs bewusst ist, und zum 
anderen, dass Laufschuhe ca. alle 600 km ausge-
wechselt werden sollten. Unabhängig davon kann 
es auch bei erfahrenen Läufern dazu kommen, 
dass Laufbeschwerden entstehen.

Motivation
Er sucht sportliche Herausforderungen, Zeitlaufen 
und eine konstante Verbesserung sind seine Ziele. 

Problem
Effizienz steigern. Das Budget ist nicht wirklich 
eingeschränkt. Für seine Läufe ist er bereit, ver-
schiedene Schuhe zu tragen.

Ziel
Optimale Laufleistung ist das Ziel. Effiziente Wett-
kämpfe. Die Schuhe sollen kein Hindernis darstel-
len.
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Customer Journey

SUCHE / VERGLEICH ANALYSE VERK AUF NACHBEARBEITUNG

Ich habe Schmerzen beim 
Laufen und suche nach einer 
Lösung.

Durch Freunde habe ich von 
einer Laufschuhberatung 
erfahren.

Es gibt ein kurzes Vorge-
spräch und es wird auf vor-
angegangene Verletzungen 
eingegangen. Der Schuh fühlt sich bequem 

an, ich muss dem Verkaufs-
personal vertrauen, ob er 
auch für mich gut ist.

Es handelt sich um ein 
sehr teures Modell. Es war 
ja klar, dass die einfach 
verkaufen möchten.

Die Schmerzen sind 
nicht mehr so oft, aber 
ich habe ja die Lauf-
schuhanalyse gemacht, 
der Schuh wird schon 
passen. 

Ein grosser Sportartikelherstel-
ler bietet eine kostenlose Lauf-
schuhanalyse an, ich brauche 
keinen Termin.

Petra hat Schmerzen beim Laufen und ist auf der 
Suche nach einer Lösung. Die Schmerzen sind 
nicht wahnsinnig stark und vergehen mit der Zeit 
wieder, deshalb hat sie noch keinen Arzt aufge-
sucht. 

Ohne weitere Tests wird vom 
Verkäufer ein Paar Schuhe 
vorgeschlagen. 

Petra Wunderlin
Hobbyläuferin
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Ich bin auf der Suche nach 
einem Wettkampfschuh, 
leicht und schnell. 

Leider haben sie keine digita-
le Analyse, über meine Fuss-
stellung weiss ich bereits 
Bescheid. 

Ein Sportgeschäft nicht in 
unmittelbarer Nähe bietet 
eine Laufberatung an. 

Die Qualität der Bera-
tung liess zu wünschen 
übrig. Ich wusste mehr 
als das Personal, der 
Schuh war zu erwarten. 

Patrik ist begeisterter Läufer und hat sehr viel 
Lauferfahrung. Er sucht Sportschuhe, die seine 
Wettkämpfe verbessern und sein Potenzial nicht 
behindern.

Im Vorgespräch sprechen wir 
über meine Ziele, ich laufe 
viel und bin erfahren. Das 
möchte ich im Verkauf auch 
spüren.

SUCHE / VERGLEICH ANALYSE VERK AUF NACHBEARBEITUNG

Ich erhalte zwei Modelle zur 
Auswahl, die Erklärungen 
des Verkäufers überzeugen 
mich nicht, mein Fachwissen 
übersteigt seines. 

Das neueste und teuerste 
Modell wird empfohlen.

Patrick Herzog
Ambitionierter Läufer
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Bei Beschwerden ist oft die erste 
Reaktion eine Google-Suche oder 
das Nachfragen bei Bekannten und 
Freunden nach ähnlichen Problemen. 
Die Konkurrenz ist in diesem Bereich 
sehr gross, also erhält eine «digitale 
Analyse» mehr Aufmerksamkeit und 
gewisse Analysen sind nicht kosten-
frei.

Gaps
•	 Hohe Auswahl
•	 Kein Vertrauen in eine Analyse 

«von Auge»
•	 Kostenfolge

Workarounds
•	 Laufanalyse selber durchführen
•	 Digitale Laufanalyse in einem gros-

sen Sportgeschäft

Ideen
•	 App zur selbständigen Analyse zur 

Vorbereitung im Shop

Pain-Points

AUSWAHL & UNWISSEN
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Begründungen des Verkäufers kön-
nen verstanden, aber nicht gefasst 
werden. Die optische Kontrolle so-
wie «etwas in den Händen halten» 
fehlt. Das Resultat kann nicht nach-
vollzogen werden.

Gaps
•	 Nicht nachvollziehbar
•	 Abhängig vom Fachwissen des 

Verkaufspersonals

Workarounds
•	 Verkäufer nimmt ein Video des 

Laufstils auf
•	 Personal erhält spezifische Schu-

lungen zum Thema Laufen

Ideen
•	 Beispiele der verschiedenen Gang-

arten mit Erklärungen
•	 Vergleich der Videos vorher und 

nachher

Natürliches Misstrauen des Kunden, 
der Verkäufer kann ja alles behaup-
ten, er möchte mir einfach teure 
Schuhe verkaufen. Bestimmt gibt es 
auch günstigere Modelle, aber ich 
muss ihm ja vertrauen.

Gaps
•	 	Keine Kostenkontrolle: Gibt es 

auch noch andere Schuhe, die 
sich eignen würden? 

•	 Vertrauensbasis gegenüber dem 
VKP

Workarounds
•	 	Verschiedene Schuhe ausprobie-

ren, spürbare Unterschiede
•	 	Vergleich der Modelle

Ideen
•	 «Perfektes Schuhresultat» darstel-

len, alternative Schuhe, die eben-
falls passen würden, transparent 
präsentieren

Ein Laufschuh sollte getestet wer-
den, oft kann es auch sein, dass die 
Symptome bekämpft werden, die 
Ursache wird aber nicht behandelt. 
Das führt mittel- bis langfristig zu 
neuen Problemen.

Gaps
•	 	Die Schuhe können oder werden 

nicht genügend getestet (vorher/
nachher) 

•	 Symptome werden behandelt, 
Ursache wird nicht erkannt 

Workarounds
•	 Schuh kann zurückgegeben wer-

den, wenn nicht in Ordnung (Kulanz 
Verkäufer, Eigeninitiative Kunde)

•	 	Bewusste Schulung des VKP und 
Hinweis auf Laufanalysen 

Ideen
•	 Auf häufige Probleme durch Video-

software aufmerksam gemacht 
werden 

•	 Vorher- und Nachher-Video  
analysieren

Bei ungenügend geschultem Perso-
nal kann es sein, dass das Wissen 
des Kunden im Thema Laufsport 
grösser ist. 

Gaps
•	 Ungeschultes Personal

Workarounds
•	 Laufanalyse selber durchführen
•	 Kostenpflichtige Analyse beim 

Profi

Ideen
•	 «In-store»-Prototyp mit entspre-

chenden Basisinformationen und 
ausgewerteten Daten

NACHVOLLZIEHBARKEIT MISSTRAUEN
RESULTAT N ICHT  

ZUFR IEDENSTELLEND WISSEN
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Problemdefinition

Basierend auf der Nutzerumfrage, dem Customer 
Journey und den daraus ausgearbeiteten Pain- 
Points habe ich folgende Probleme definiert und 
eine genaue Problemdefinition ausgearbeitet. 
Diese habe ich immer wieder präzisiert, bis ich 
jeweils ein Hauptproblem definieren konnte.

Probleme Kunde
•	 Ich möchte eine Lösung, die zu mir  

und meinem Laufstil passt.
•	 Ich habe Schmerzen beim Laufen  

und suche eine Lösung.
•	 Für das Thema Laufschuhe habe  

ich mich bisher noch nicht interessiert  
und bin vom Markt überfordert.

•	 Durch fehlendes Wissen habe  
ich die falschen Laufschuhe gekauft.

•	 Vertrauen gegenüber dem Verkaufspersonal 
muss aufgebaut werden.

•	 Ich möchte durch Beratung weiteren  
Verletzungen vorbeugen.

•	 Der Kunde möchte in der Beratung  
sein Problem nachvollziehen und  
gemeinsam eine Lösung finden können.

•	 Der Konsument möchte sein Problem und die 
Lösung visualisiert haben.

•	 Unerfahrene Läufer haben körperliche  
Beschwerden durch Fehlkauf.

•	 Unerfahrene Läufer wissen nichts  
über Laufanalyse.

•	 Der Kunde weiss nicht, welcher  
Laufschuh zu ihm passt.

Probleme Nike Store
•	 Analyse kann dem Kunden nicht  

visuell aufgezeigt werden. 
•	 Der Kunde hat kein Datenblatt  

nach der Analyse.
•	 Fachwissen abhängig vom Verkaufspersonal.
•	 Die Konkurrenz wirbt stark  

mit einer digitalen Laufanalyse.



P
R

O
B

L
E

M
D

E
F

IN
IT

IO
N

DURCH FEHLENDES WISSEN  
KANN ICH KEINEN LAUFSCHUH 
PASSEND ZU MEINEM LAUFSTIL 
AUSWÄHLEN.

Laufanfänger kaufen oft optisch ansprechende und 
vom Marketing überzeugende Schuhe, ohne sich 
bewusst zu sein, wie stark die Gelenke, Muskeln und 
Sehnen beim Laufen beansprucht werden. Durch 
Unwissen können so langfristig Beschwerden entste-
hen. 

Analysegeräte schaffen Vertrauen und Sicherheit. 
Dadurch, dass die Qualität nicht vermittelt werden 
kann, wird der Nike Store für eine Laufanalyse 
nicht in Betracht gezogen. 

VERMITTELN VON KOMPETENZ 
DURCH FEHLENDE DIGITALE 
ANALYSEGERÄTE.

Hauptproblem Kunde Hauptproblem Nike Store
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Ziele
Der Nike Store Basel möchte eine digitale Laufschuhanalyse, 
die das Fachwissen der Marke und des Stores unterstreicht. 
Die Lösung soll als Alternative zu Laufschuhanalysen der Kon-
kurrenz dienen und die Customer Experience in Zusammen-
hang mit anderen Nike-Produkten verstärken. 

Idee
Selbständige Analyse, welche durch eine App als Vorbereitung 
für die Analyse im Nike Store dient. Digitale «In-store»-Laufana-
lyse, die durch simple Tests die Mobilität und Muskulatur des 
Kunden testet und basierend auf persönlichen Wünschen einen 
Schuhvorschlag erstellt. Die Ergebnisse sollen gespeichert und 
bei zukünftigen Analysen abgerufen werden können. 

Die App im Detail
Die App des Nike Run Club wird erweitert. Die Laufschuhana-
lyse kann eigenständig in der App durchgeführt werden. Zu den 
bereits vorhandenen biometrischen Daten (Alter, Grösse, Ge-
schlecht, Gewicht) sollen mit der Analyse Daten zur Fussstel-
lung, zur Muskulatur und zum Laufverhalten gesammelt und 
hinterlegt werden. Der Abschluss der Analyse resultiert in ei-
nem eigenständigen Schuhvorschlag, die hinterlegten Daten 
werden im einmaligen QR-Code des Nike Run Club hinterlegt 
und können so im Store geladen werden. Ziel für eine genaue 
Analyse ist immer, dass das Erlebnis im Nike Store abgeschlos-
sen wird. 

«In-store» im Detail 
Innerhalb des Nike Store Basel soll ein Gerät zur digitalen Lauf-
schuhanalyse aufgestellt werden. Ein Fragebogen in Kombina-
tion mit einer Kamera, bedient durch einen Touchscreen, soll 
zum passenden Laufschuh führen. Das Analysegerät ist strate-
gisch vor dem Laufband platziert und die Kamera darauf aus-
gerichtet. Die Kunden können die Analyse bis zu einem gewis-
sen Punkt selbständig durchführen, spätestens bei der 
Schuhauswahl und den Testläufen wird jedoch ein Mitarbeiter 
über ein Ticketsystem informiert und zur Qualitätssicherung 
hinzugezogen. Das Testen der Schuhe kann jeweils nur in Zu-
sammenarbeit mit einem Mitarbeiter des Nike Store abge-
schlossen werden.

Das Analyseresultat kann via Nike Run Club oder QR-Code ge-
speichert und bei zukünftigen Analysen geladen werden. 

Fokus
Da Online-Analysen aufschlussreich sind und Anhaltspunkte 
über die Funktion des eigenen Bewegungsapparates geben, 
aber die Qualität einer Analyse durch die Nachkontrolle eines 
geschulten Auges stark ansteigt, lege ich den Fokus in diesem 
Projekt auf die «In-store»-Analyse.
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Fazit Kunde
Ein Kunde, welcher sich für eine Laufschuhdiagno-
se interessiert, hat bereits ein Problem, welches 
er lösen möchte. Entweder ist er mit der Qualität 
seines Trainings nicht zufrieden und möchte die-
ses verbessern, ist vom Angebot überfordert 
oder er hat beim Laufen Schmerzen und möchte 
diese beheben. Das eigene Wissen reicht aber 
meistens nicht aus (das muss es auch nicht), um 
sich selbständig für einen Laufschuh entscheiden 
zu können.

Fazit Nike Store
Die Schwierigkeit des Nike Store, aber auch jedes 
anderen Geschäfts, welches derzeit noch keine 
Geräte zur digitalen Laufanalyse hat, ist, dass die 
Erkenntnisse vom Kunden nachvollzogen werden 
können. Unbewusst fühlt sich der Kunde besser 
mit einer Selbstkontrolle.

NABC
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NEED APPROACH BENEFIT COMPET IT ION

Laufbeschwerden beheben

Training/Wettkampf  
verbessern

Selbstanalyse mit  
Online-Laufschuhberater 
(Selbstdiagnose)

Bestätigung, ich habe den rich-
tigen Laufschuh

Schmerzfreiheit

Training und Wettkampf  
verbessern sich

Sicherheit durch Nachvollzieh-
barkeit und Beweisbarkeit  
des Problems

Vertrauensbasis und  
Ansprechperson im Store

Selbstdiagnose ist  
nicht korrekt

Schmerzen bleiben bestehen

Schlechte Beratung im Store

Wettkampf wird nicht besser, 
EVTL. entstehen Verletzungen

Digitale Laufschuhanalyse  
im Store

Sicherheit über seine Laufschu-
he erhalten K

U
N

D
E

App zur Vorbereitung für Lauf-
schuhberatung

Verkäufe steigern,  
von professionellen  
Läufern in Betracht  
gezogen werden

Anlaufstelle für  
Laufschuhberatung,  
digitale Unterstützung und 
Analyse

Kundenbindung und  
Kundenzufriedenheit

Abheben von Überangebot, 
Qualität der Laufschuh
beratung verbessern

Qualität des Angebotes steigt

Kundenbindung 
(Zufrieden, App, Erlebnis) 

Ansprechperson für  
Laufbeschwerden Sortiment der Schuhe einge-

schränkt

Qualität der Laufanalyse vom 
Store abhängig

Spezialisierte Mitbewerber 
haben bereits ein ausgearbei-
tetes Angebot

IN-STORE-ANALYSE mit  
VERBINDUNG zur App

App zur Nachbearbeitung, wie 
fühlst du dich mit den Schuhen 
(Nachfolgemodelle) 

Datenblatt zur  
Nachvollziehbarkeit

N
IK

E
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Value Proposition Canvas

Gain creators Gains

Pain relievers Pains
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Laufbeschwerden beheben

Laufbeschwerden behoben

Trainingseffizienz verbessert sich

Ansprechperson Vertrauensbasis

Professionelle Beratung

Auswahl eingrenzen

Abhängig vom Fachwissen des Verkaufspersonals

Die Schuhe werden nicht genügend  
getestet (vorher/nachher) 

Symptome werden behandelt, Ursache wird nicht erkannt

Grosse Auswahl überfordert Kein Vertrauen in eine Analyse «von Auge»

KostenfolgeAnalyse nicht nachvollziehbar

Training / Wettkampf verbessern

Sicherheit über Laufschuhe erhalten 
(Prävention)

Selbstanalyse

Kostenlos

Videos der Laufanalyse hinterlegt und abrufbar

Standortdarstellung der nächsten Läden

Digitale Laufschuhanalyse im Store

App zur Nachbearbeitung, wie 
fühlst du dich mit den Schuhen

Lauftipps für Laufanfänger

Laufschuhanalyse 
Anwendung

Datenblatt zur Nachvollziehbarkeit

Beispiele der verschiedenen Übungen, mit Erklärungen

Vergleich der Videos vorher und nachher

Testaufforderung mit Videobeweis

Schuhalternativen – Schuhpreise transparent

Nachfolgemodelle 

Schnittstelle zu Garmin, Polar, 
Apple Health

Ansprechperson wird zugeteilt

Daten online abrufbar
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Kano-Modell

erfüllt
nicht erfüllt
Erwartungen

Kundenzufriedenheit

hoch

gering

Selbstanalyse

Standortdarstellung der nächsten Läden

App zur Nachbearbeitung, wie fühlst du dich mit den Schuhen

Lauftipps für Laufanfänger

Datenblatt zur Nachvollziehbarkeit

Beispiele der verschiedenen Übungen, mit Erklärungen

Vergleich der Videos vorher und nachher

Testaufforderung mit Videobeweis

Schuhalternativen – Schuhpreise transparent

Daten online abrufbar

Nachfolgemodelle 

Schnittstelle zu Garmin, Polar, Apple Health

Ansprechperson wird zugeteilt

Videos der Laufanalyse hinterlegt und abrufbar

Kein Download nötig

Fazit 
Mit dem Kano-Modell habe ich Funktionen des 
Prototypen in drei Kategorien unterteilt. Funktio-
nen, die unerlässlich sind und wenn nicht vorhan-
den, das Kundenerlebnis negativ beeinflussen. 
Funktionen, die erwartet werden, aber nicht 
grundsätzlich ein negatives Erlebnis begünstigen, 
wenn nicht vorhanden, und Funktionen, die un-
erwartet sind und einen Mehrwert bieten.
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Übungskatalog

In meiner Recherche habe ich diverse Übungen 
und Fragen zusammengestellt, die in einer Lauf-
schuhanalyse Sinn ergeben. Diese habe ich wiede-
rum in den Interviews mit den Experten bespro-
chen und basierend darauf einen Katalog für 
meine Laufanalyse zusammengestellt.
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Frage: Laufuntergrund

Wo wird der User später laufen? Trail-Schuhe 
setzen ein besseres Profil, aber weniger 
Dämpfung voraus, sowie anderes Material. 
Strassenschuhe weniger Profil, dafür mehr 
Dämpfung.

Frage: Schuhmodell

Diese Unterschiede zwischen Frauen- und 
Männerphysiognomie haben vor allem Auswir-
kungen auf die Mittelsohlenkonstruktionen 
von Laufschuhen. Frauen haben bei gleicher 
Fusslänge meistens etwas schmalere Füsse 
und niedrigere Knöchel als Männer.

Frage: Gewicht

Schwerere Personen sind mit einem gedämpf-
ten Schuh, mit viel Sprengung, oft besser 
beraten, da dieser die Gelenke schont. Aber 
auch leichte Läufer können zu solchen Schu-
hen greifen, wenn sie viele lange Läufe absol-
vieren oder im Training überwiegend auf As-
phalt laufen.

Frage: Lauferfahrung

Die Lauferfahrung kann Aufschluss über die 
Muskulatur des Users geben. So benötigen 
Personen, die seit kurzem laufen, eher ge-
stützte Schuhe, da die Muskulatur noch nicht 
genügend entwickelt ist.

Frage: Laufleistung

Über die wöchentliche Laufleistung lässt sich 
die Belastung des Bewegungsapparates erah-
nen und in Kombination mit den Zielen die 
Unterstützung anpassen.

Frage: Laufziel

Mit dem Laufziel können wir abschätzen, wie 
sich die Trainingsintensität des Users entwi-
ckeln wird. Eine Person, die einen Marathon 
laufen möchte, wird vermutlich öfters und 
längere Trainingseinheiten haben als andere.

Test: Fussgewölbe

Ein starres oder schwaches Fussgewölbe 
benötigt zu Beginn etwas mehr Unterstüt-
zung, deshalb wird ein Schuh mit stabilerem 
Vorderfuss empfohlen.

Test: Knöchelmobilität

Bei steifen Knöcheln und verengten Waden 
wäre etwas mehr Unterstützung im vorderen 
Teil des Schuhs vorteilhaft.

Test: Fussrotation

Je nach Fussrotation kann Stress auf die Ge-
lenke ausgelöst werden. Dies ist vor allem für 
die Abstossphase relevant.

Test: Beinachse

Die Beinstellung gibt Aufschluss darüber, ob 
man beim Laufen nach innen, aussen oder 
nicht knickt. Bei X-Beinen ist die Gefahr hö-
her, dass der Knöchel bei der Landephase 
einknickt. Bei O-Beinen das Gegenteil, es be-
steht die Gefahr, dass der Knöchel nach aus-
sen knickt.

Test: Kniestabilität – Treppentest

Einen Treppentritt heruntersteigen. Gleiches 
Prinzip wie beim einbeinigen Squat.

Test: Kniestabilität – einbeiniger Squat

Aufrecht vor einem Spiegel oder einer Kame-
ra stehen, auf ein Bein stehen und in einen 
halben Squat gehen. Wenn das Knie nach in-
nen knickt, könnte es von einer Stützung pro-
fitieren, um stabil zu bleiben. Sollte es nach 
aussen knicken, könnte ein neutraler Schuh 
besser geeignet sein, damit die Kniestellung 
nicht überkorrigiert wird.
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User Flows 
& Experience
In einem iterativen Prozess habe ich sowohl User 
Flows als auch User Experiences aufgezeichnet und 
ausgearbeitet. Eine wichtige Erkenntnis in diesem 
Bereich war, dass die Laufanalyse abwechslungs-
reich gestaltet werden muss, damit der User den 
Prozess nicht vorzeitig abbricht. Dies bedeutet für 
mich, dass die Fragen unterschiedliche interaktive 
Elemente beinhalten müssen.

User Flow App

User Experience in-store
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User Flow in-store

User Experience App
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User Flow App

https://xd.adobe.com/view/982c670a-1d8e-4715-ab75-d2bcb1c5058a-cd7f/?fullscreen

User Flow «App»
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Die relevantesten Bereiche des «Out-of-stores»-
User Flows sind hier zusammengefasst abgebil-
det. Der gesamte User Flow ist via QR-Code im 
Detail einsehbar oder im Anhang enthalten.

Laufanalyse 
starten

Derzeitige  
Laufschuhe

Trainingsziel Laufleistung

Bei bereits aufge-
zeichneten Läufen 
kann die Laufleis-
tung automatisch 
erkannt werden

Glückwunsch 

Abschluss
Resultate

Laufbeschwer-
den

FussgewölbeKniebewegungFussaus- 
richtung

Squat 
Fersen

Disclaimer 
Laufbeschwer-

den

Besuch  
im Store

Schuhkauf

Ergebnisse 
synchronisieren

«In-store»- 
Analyse
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User Flow «in-store»

Welcome  
Laufanalyse

Laufanalyse  
jetzt starten

Deine Ziele 
Fragebogen

Damen- oder 
Herrenmodell

Dein Lauf 
Fragebogen

Laufuntergrund

Laufbeschwer-
den

Disclaimer 
Laufbeschwer-

den

Trainingsziel

Schuhprofil

Trainings-
erfahrung

Beinstellung 1-Bein-Squat

Abgeschlossen 
«Glückwunsch»

Abgeschlossen 
«Glückwunsch»

Erkenntnis
Bestätigung Fragebo-
gen 1 abgeschlossen 
und gespeichert

Erkenntnis
Bestätigung Fragebo-
gen 2 abgeschlossen 
und gespeichert

Erkenntnis
Foto mit entspre-
chendem Abstand

Erkenntnis
Videoaufnahme ohne 
Personal möglich

Nike Run Club 
synchronisiert

Bereits ausgefüllte 
Fragebogen aus der 
App können Synchro-
nisiert werden.

Verkäufer wird 
über Ticketsys-
tem informiert

Analyse laden

Erkenntnis
Eine bereits durch-
geführte Analyse 
ohne NRC-Account 
wird geladen
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Dein Schuh 
Fragebogen

Analyse 
speichern?

App herunterladen 
mit QR-Code 

synchronisieren

Viel Erfolg beim 
Laufen

QR-Code  
zum Ergebnis 
mitnehmen

Schuhvorschlag Schuh  
anprobieren

Schuh 
Lauftest

Schuh  
passend

Anderes 
Modell testen

Mehr 
Unterstützung

Weniger 
Unterstützung

Wiederholbarer 
Prozess

Schuh- 
alternative

Erkenntnis
Code zum Speichern 
der Analyse wird aus-
gegeben

Disclaimer 
Probelaufen

Perfekter 
Laufschuh
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Wireframes
«in-store» 

Erkenntnisse
In einem ersten Test des Wireframe haben zwei 
Personen das interaktive Wireframe bedient. Die 
Navigation war grundsätzlich verständlich, der 
Zurück- sowie Sprachauswahl-Button waren ver-
ständlich. 

Die verwendeten Erklärungen der Übungen und 
die Erklärung, wie diese ausgeführt werden muss-
ten, waren nicht ausreichend detailliert. 

Ein weiterer Punkt war das «Tippen» – derzeit 
muss sehr viel bestätigt werden, dies könnte au-
tomatisiert werden, damit sich der Ablauf nicht zu 
repetitiv anfühlt. 

Die Informationshierarchie war ebenfalls noch 
nicht optimal, hinzu kommt, dass die Progress 
Bar noch nicht detailliert genug war. 
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Basierend auf den ersten Erkenntnissen habe ich 
das Wireframe ausgearbeitet und die Informa-
tionshierarchie verbessert. Die Texte wurden an-
gepasst und detaillierter. 

Um den repetitiven Prozess des «Weiter»-Tippens 
zu unterbrechen, habe ich versucht, den User 
mehr zu führen und mit automatischen Weiterlei-
tungen zu unterstützen. Die Progress Bar habe 
ich entsprechend der Laufrichtung der Animatio-
nen angepasst.

Bei komplizierteren Übungen habe ich eine Push-
Anfrage «Benötigst du Unterstützung» erstellt. 

Erkenntnis
An jeder Stelle des Fragebogens kann der Wunsch 
auftauchen, das Verkaufspersonal um Hilfe zu 
bitten, deshalb sollte der Button jederzeit erreich-
bar sein. 

Die Fortschrittsübersicht ist sehr prägnant und 
innerhalb des Fragebogens eher ein Bruch. Diese 
könnte direkt in den Fragebogen integriert werden 
und so die Navigation verbessern. 

Die Gewichtung der Elemente muss noch opti-
miert werden, derzeit haben viele Elemente die-
selbe Gewichtung, dies ist vor allem problema-
tisch für Hinweis und Infoboxen. Diese müssen 
klarer differenziert werden. 
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Ein Button, um jederzeit um Unterstützung zu 
bitten, wurde integriert und die optische Hierar-
chie verbessert. 

Die Fortschrittsübersicht wurde innerhalb des 
Wireframes platziert und der User wird regelmäs-
sig über seinen aktuellen Stand unterrichtet. 

Die automatische Führung durch den Prototyp 
wurde weiter ausgebaut. 

Erkenntnis
Die Slides wechseln zu schnell, insgesamt sollte 
alles etwas langsamer ablaufen. Personen, die 
durch etwas abgelenkt sind, könnten Teile der 
Erklärung verpassen. Die Elemente sind nach wie 
vor repetitiv und es fehlt der Unterhaltungsfaktor 
resp. die Abwechslung. Allgemein ist der Prototyp 
sehr textlastig und es fehlen Interaktionsmöglich-
keiten. Die grösste Schwierigkeit des Prototyps 
liegt meiner Meinung nach darin, das Erlebnis 
spannend zu gestalten, damit der User den Pro-
zess im Store nicht abbricht. 

Wireframe 3.0

https://xd.adobe.com/view/2a98ca54-6941-4a11-b21c-437ad2c33f14-7fcb/?fullscreen
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Wireframes 
«App»
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In einem Wireframe habe ich die relevantesten 
Screens vorbereitet. Der Vorteil am Mobile-Proto-
typ sehe ich darin, dass ich mit Video- und Audio-
anleitungen arbeiten kann. Der Prozess kann ge-
speichert und jederzeit wiederaufgenommen 
werden.

Erkenntnis
Die Schwierigkeit besteht meiner Meinung nach 
darin, dass sehr viele Informationen sehr kompakt 
dargestellt werden müssen. Es muss verhindert 
werden, dass die Analyse einfach nur «durchge-
klickt» wird und relevante Informationen überse-
hen werden. 
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Interaktionsdesign
Um das Erlebnis der Laufschuhanalyse span-
nender zu gestalten, war mein Ziel, möglichst 
vielen Fragen ein interaktives Element sowie 
eine Informationsebene zuzuordnen.  



IN
T

E
R

A
K

T
IO

N
S

D
E

S
IG

N

Schuhmodell
Die Wahl des Schuhmodells legt die Basis für mei-
nen Fragebogen, mit einem Drag-Element soll sich 
der User bewusst für Herren- oder Damenmodelle 
entscheiden. 

Interaktionselement: Schuhmodell

Laufuntergrund
Der Laufuntergrund/-ort hat nicht nur Auswirkun-
gen auf den Schuh, sondern auch auf unser Lauf-
verhalten und unsere körperliche Gesundheit. 
Durch die Kombination dieser Elemente kann ich 
so einen Mehrwert bieten, der zum Entdecken 
einlädt, aber auch bei der Auswahl des Laufortes 
in der Entscheidungsfindung unterstützen kann.

Interaktionselement: Laufuntergrund
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Trainingsziel
Die Schwierigkeit bei der Gestaltung des Trainingsziels war, dass in ei-
nem ersten Entwurf nur ein Ziel relevant für den Fragebogen war. Bei den 
ersten User-Tests kam aber oft die Frage auf, ob nicht auch mehr Trai-
ningsziele ausgewählt werden können. Basierend auf diesen habe ich das 
Element so gestaltet, dass die jeweiligen Trainingsziele aufeinander auf-
bauen und nicht mehr getrennt voneinander ausgewählt werden können. 
In Kombination mit motivierenden Texten entsteht das Gefühl eines «Er-
folges». 

Eine der ersten Versionen, mit jeweils einzeln auswählbaren Trainingszielen.

Interaktionselement: Trainingsziel
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Lauferfahrung
Die Lauferfahrung wollte ich zuerst mit festgeleg-
ten Jahren definieren: 0–5 Jahre, 5–10 Jahre, 
durch meine User-Tests habe ich aber schnell 
gemerkt, dass es vor allem für Laufanfänger sehr 
wichtig ist, genau anzugeben, wie lange man be-
reits läuft. Aus diesem Grund habe ich eine Form 
geschaffen, die dies genau einstellen lässt.

Interaktionselement: Lauferfahrung
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UI Design Kit

Fonts

Farben

Aa Bb Cc Dd Ee Ff Gg Hh Ii Jj Kk Ll Mm Nn 
Oo Pp Qq Rr Ss Tt Uu Vv Ww Xx Yy Zz

Aa Bb Cc Dd Ee Ff Gg Hh Ii Jj Kk Ll Mm Nn 
Oo Pp Qq Rr Ss Tt Uu Vv Ww Xx Yy Zz

Futura Condensed Extra Bold Oblique

Lato
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Buttons

Buttons mit erweiterten Interaktionen Touch Gesten
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Prototyp 
«in-store»

Prototyp

https://xd.adobe.com/view/31f1f68e-c2af-477f-baf7-f82229231432-64a2/
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Willkommen-Screen
Auf dem Willkommen-Screen wird in Dauerschleife 
ein Nike-Trailer abgespielt. Neben dem grossen 
«Start»-Button, der das Erlebnis auslöst, kann 
man eine bereits getätigte Analyse wiederaufneh-
men.

Fortschritt-Screen
Um dem User Sicherheit zu geben, habe ich nach 
jeder Frage ein Fortschritts-Update eingebaut. So 
ist jederzeit nachvollziehbar, an welcher Stelle im 
Prototyp man sich befindet. 
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Übungs-Screen
Ich habe neben einem Erklärungsvideo jeweils 
Skizzen zur Verdeutlichung hinzugefügt, damit die 
Übungen möglichst klar verständlich sind und 
auch ohne Hilfe beantwortet werden könnten.

Hinweis-Screen
Einige Fragen, Erklärungen oder Hinweise erfor-
dern ein hohes Mass an Aufmerksamkeit. Dafür 
habe ich drei Ebenen geschaffen:

•	 Die System-Ebene, die sich vom Design her 
eindeutig abgrenzen kann. 

•	 Die Fragen-Ebene, die elementare Fragen von 
der restlichen Experience trennt. 

•	 Die Hinweis-Ebene, welche wichtige Erklärungen 
zu Übungen oder Hinweise gibt.

Fragen-Ebene

Hinweis-Ebene

System-Ebene
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Nike-Screen
Auf diesem Screen ist der Preis und die Begrün-
dung der Schuhempfehlung «Weshalb dieser 
Schuh perfekt für dich ist» abgebildet. Die vorher 
getätigten Antworten lassen sich anpassen. Dar-
auf basierend ändert sich dann der Schuhvor-
schlag. 

Abschluss-Screen
Es werden automatisch ein OR-Code sowie ein 
Zahlencode generiert, wenn die Analyse abge-
schlossen ist. Diese Codes können so bei wieder-
kehrenden Analysen verwendet werden, um die 
vorherigen Ergebnisse zu laden. 
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Prototyp 
«App»

Prototyp «App»

https://xd.adobe.com/view/c53856fc-609c-4812-b9e6-f2d904da1e0b-906b/?fullscreen
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Fazit
Durch die Kombination der biometrischen Daten 
und der «In-store»-Analyse entsteht eine qualitativ 
höhere Schuhempfehlung, da mehr Daten zur Aus-
wertung vorhanden sind. Der grosse Vorteil der 
App ist die Kundenbindung. Aktuelle und durch die 
Analyse erhaltene Schuhe können in der App hin-
terlegt werden und Nachfolgemodelle mit ähn-
lichen Eigenschaften können gezielt vorgestellt 
werden. 
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In Zusammenarbeit mit dem Nike Store Basel 
habe ich einen interaktiven Prototyp in Form eines 
«In-store»-Displays erstellt. Neben dem Design 
und der Interaktion standen für mich vor allem die 
inhaltlichen Fragen und Übungen zum Laufverhal-
ten im Vordergrund. Diese habe ich durch Konkur-
renzanalysen, Recherche und Interviews mit Fach-
personen ausgearbeitet und evaluiert. Entstanden 
ist ein interaktiver Fragebogen, der auf abwechs-
lungsreiche und informative Weise den User zu 
seinem Ziel führt. Der Prototyp, obwohl für den 
Nike Store entwickelt, lässt sich in seiner Form 
für weitere Sport- und Schuhgeschäfte überneh-
men und individualisieren. Bezogen auf den Nike 
Store entsteht in Kombination mit dem Run Club 
ein nachhaltiger Mehrwert, welcher sich von der 
Konkurrenz stark abhebt.

Rückblick und Learning
Rückblickend war dies ein spannendes Projekt, 
welches mich immer wieder vor neue Herausfor-
derungen gestellt hat. Den Zeitplan konnte ich 
nicht eins zu eins einhalten, die Recherche und die 
Analyse haben mehr Zeit in Anspruch genommen, 
mir aber auch nochmals verdeutlicht, wie wichtig 
eine fundierte Recherche für den erfolgreichen 
Abschluss eines Projektes ist. Zu viel Zeit habe 
ich definitiv in die Wireframes investiert, ich habe 
viel Zeit für klickbare Wireframes eingesetzt. Hier 
hätte ich früher konkret werden können. Die wohl 
grösste Lehre, welche ich aus diesem Projekt 
ziehe, ist, dass alle Projekte vom gegenseitigen 
Austausch mit anderen profitieren. Sei es bei der 
Ideenfindung oder auch beim Prototyping, wächst 
das Projekt an unterschiedlichen Ansichten und 
Meinungen. 

Ausblick
Die nächsten Schritte wären unter anderem der 
weitere Ausbau der Interaktionen. Meiner Meinung 
nach ist es sehr wichtig, dass der Prototyp von 
Anfang bis zum Schluss ein spannendes Erlebnis 
bietet. Die Kombination mit dem Nike Run Club 
bietet sehr viel Potenzial, unter anderem könnte 
man den Nike Training Club hinzuziehen und basie-
rend auf den Übungsergebnissen Trainingspläne 
erstellen und die Laufschwächen bekämpfen. Soll-
te das Projekt einen Investor finden, würde ich die 
Recherche nochmals neu aufgleisen. Ich denke, es 
ist unerlässlich, dass von Anfang an Laufexperten 
hinzugezogen werden, um Fragen und Übungen zu 
gestalten. 
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